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STREIT ÜBER ZIGARETTENQUALM 

Ausnahmen beim Rauchverbot sorgen für Ärger 

Wissenschaftler und Politiker haben die Ausnahmeregelungen beim geplanten 
Rauchverbot in Gaststätten heftig kritisiert. Die Krebshilfe warnte vor einem 
"Flickenteppich". Der EU-Gesundheitskommissar forderte gar ein totales Kippenverbot 
in ganz Deutschland. 

Berlin - Der SPD-Bundestagsabgeordnete Lothar Binding bezeichnete die Ausnahmeregelungen 
von Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen als widersprüchlich. Jugendlichen könne man nicht 
vermitteln, dass in Göttingen andere Regeln für den Gesundheitsschutz gelten als in Kassel, sagte 
er im Deutschlandradio Kultur.  

Gesundheitsministerin Ulla Schmidt verwies auf schlechte 
Erfahrungen mit Sonderregelungen für Raucherkneipen in Belgien: 
"Die Belgier sagen, dass das zu Wettbewerbsverzerrungen führt." 
Es sei besser, eine Gleichbehandlung aller vorzunehmen. "Man 
wird mit der Gastronomiebranche reden müssen", sagte Schmidt 
in der "Passauer Neuen Presse". 

Die Bundesländer hatten sich am Freitag auf ein umfassendes 
Rauchverbot in allen öffentlichen Gebäuden verständigt, das auch 
für Gaststätten gelten soll. Dort soll das Rauchen nur in extra 
ausgewiesenen und abgetrennten Räumen möglich sein. 
Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen wollen aber die 
Möglichkeit für Gaststätten prüfen, sich als Raucherlokale 
auszuweisen. Dies solle gerade für solche Lokale gelten, die nur 
aus einem Raum bestehen und deswegen keine Möglichkeit haben,
separate Raucherräume einzurichten. 

"Unterschiedliche Regelungen in den Bundesländern können wir nicht akzeptieren", sagte auch die
Krebshilfe-Präsidentin Dagmar Schipanski und kritisierte die von Niedersachsen und Nordrhein-
Westfalen geplanten Lockerungen für Eckkneipen. SIe warnte vor einem "Flickenteppich". 
Zugleich wandte sie sich in der "Neuen Osnabrücker Zeitung" gegen die Einrichtung von 
Raucherräumen in Gaststätten.  

EU-Gesundheitskommissar Markos Kyprianou forderte Deutschland unterdessen auf, langfristig 
ein totales Rauchverbot zu erlassen: "Ein komplettes Rauchverbot ohne Ausnahmen ist die 
Lösung, die den effektivsten Gesundheitsschutz bietet, die meisten Anhänger hat und am 
einfachsten durchzusetzen ist", argumentierte er in der "Bild am Sonntag".  

Der niedersächsische Ministerpräsident Christian Wulff (CDU) 
betonte dagegen, die vorgesehenen Ausnahmeregelungen würden 
sich nur auf etwa zehn Prozent der Gastronomiebetriebe beziehen. 
Hotels und Restaurants fielen nicht darunter, sondern nur 
Eckkneipen, in denen keine separaten Räume für Raucher 
abgetrennt werden könnten. 

Nordrhein-Westfalen hat sich noch nicht entschieden, inwieweit 
das Land eine Sonderregelung für Gaststätten treffen will. "Wir 
behalten uns eine gesonderte Regelung für Eckkneipen vor. Da ist 
die Willensbildung des Kabinetts nicht zu Ende", sagte NRW-
Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann (CDU). Er betonte in der 
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"Rheinischen Post", es sei durchaus auch möglich, dass NRW am Ende auf einen eigenen Weg 
verzichte. Allerdings könnte ein generelles Rauchverbot für die kleinen Kneipen, die nur aus einem
Raum bestehen, zu "großen Existenzfragen" führen. 

Zufrieden gab sich dagegen Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU). Das Rauchverbot sei "mehr, 
als ich erwartet habe. Das ist ein Riesenschritt in Deutschland", sagte Merkel in der "Frankfurter 
Allgemeinen Sonntagszeitung". "Das Passivrauchen in geschlossenen Räumen ist sehr belastend. 
Und gerade für Kinder und Familien finde ich die geplante Regelung gut." Auch die 
Drogenbeauftragte der Bundesregierung, Sabine Bätzing (SPD), sprach im Deutschlandfunk von 
einem "großartigen Erfolg". 
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